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17. Alpenländisches 
Expertenforum

Bedeutung und Nutzung 
von Extensivgrünland

12.-13. Juni 2012
LFZ Raumberg-Gumpenstein

Seminarraum Gumpenstein

Organisation 

Univ.-Doz. Dr. Erich M. Pötsch 
Theresia Rieder

Lehr- und Forschungszentrum für Landwirtschaft 
Raumberg-Gumpenstein

Raumberg 38, A-8952 Irdning
Tel.: ++43 3682 22451-317   Fax: ++43 3682 22451-210

theresia.rieder@raumberg-gumpenstein.at 
erich.poetsch@raumberg-gumpenstein.at

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien

Angermayergasse 1, A-1130 Wien
Tel.: ++43 1 8772266 DW21

Kosten 

Der Tagungsbeitrag für diese Veranstaltung 
(inkl. Tagungsunterlagen sowie Kaff ee/Apfelpausen) 

beträgt € 30,- (Tag 1) bzw. € 50,- für beide Tage und ist
vor Ort im Tagungsbüro zu entrichten

Anmeldung

Anmeldungen nehmen Sie bitte verbindlich bis spätestens 
Donnerstag, 31. Mai 2012 mit Anmeldeformular oder online 

unter 
http://www.raumberg-gumpenstein.at  vor. 

Zimmerreservierungen ersuchen wir Sie, direkt beim 
Beherbergunsbetrieb oder beim Tourismusverband der Region 

(++43 3682/23999) durchzuführen.
www.urlaubsland.at

Gemäß Fortbildungsplan
des Bundes



Programm   Programm AnmeldungProgramm  Programm Anmeldung

Ich bestätige hiermit meine Teilnahme an der Veranstaltung 
„17. Alpenländisches Expertenforum vom 12.-13.6.2012“

Tag 1 (12.6.2012)                          Tag 2 (13.6.2012) 

Nachname                       Vorname                          Titel

Institution, Behörde, etc.

Straße

PLZ      Ort

Telefon/Fax

e-mail

Bitte kreuzen Sie das gewünschte Menü an (Einheitspreis je Menü 
inkl. Dessert € 11,50  ist von jedem Teilnehmer selbst zu bezahlen)

Tag 1: Bärlauchcremesuppe
Menü 1: Zwiebelrostbraten vom Ennstaler Rind mit Petersilien-
erdäpfel  und gem. Salat   
Menü 2: Freilandhühnerbrüstchen - frisch vom Grill gefüllt 
mit grünem Spargel, an Zitronenhollandaise u. Linguine
Menü 3: Gemüselasagne auf Tomatensauce
Dessert: Holunderparfait mit frischen Früchten

Tag 2: Klare Rindsuppe mit Spargelschöberl
Menü 1: Gefülltes Schweinsschnitzel  (Spargel u. Topfen), dazu 
Nudeln u. gem. Salat 
Menü 2: Geschmortes Hüferscherzl (Rind) in Zweigeltsauce 
mit Serviettenknödel u. Rotkraut
Menü 3: Kräuterpalatschinken mit Schwammerlragout
Dessert: Zitronen-Joghurt Terrine

Dienstag, 12.6.2012

 09.15 Eröff nung und Begrüßung
  Dir. Dr. Albert Sonnleitner, LFZ Raumberg-Gumpenstein 
 09.30 Status quo und Entwicklung des Extensivgrünlandes 

im Alpenraum 
 20’  Univ.-Doz. Dr. E. M. Pötsch, LFZ Raumberg-Gumpenstein
 09.50 Botanische Artenvielfalt des extensiven 

Wirtschaftsgrünlands in Bayern
 25’ Dr. F. Mayer, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, 

Deutschland
 10.15 Extensives Grasland im Schweizerischen Tal-, 

Berg- und Alpgebiet: Herausforderungen und 
Lösungsansätze

 25’ Dr. M. Schneider, Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-
Tänikon, Schweiz

 10.45 Kaff eepause
 11.00 Aktuelle Situation, Erhaltung und Entwicklung des 

Extensivgrünlandes in Südtirol
 25’ Dr. G. Peratoner, Land- und Forstwirtschaftliches 

Versuchszentrum Laimburg, Südtirol
 11.25 Situation des Extensivgrünlandes in Baden-

Württemberg
 25’ Dr. M. Seither , Landwirtschaftliches Zentrum für 

Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild 
und Fischerei, Aulendorf, Deutschland 

 11.50 Generaldiskussion
 12.30 Mittagspause
 14.15 Auswirkungen einer Nutzungsaufgabe auf die 

Artenzusammensetzung und Artenvielfalt im 
Grünland

 25’ Dr. A. Bohner, LFZ Raumberg-Gumpenstein
 14.40 Maßnahmen zum Erhalt der fl oristischen Artenvielfalt 

auf Extensiv-Wiesen im Osten Österreichs: Eine 
Langzeit-Fallstudie aus dem Naturschutzgebiet 
Lainzer Tiergarten in Wien

 25’ Dr. W. Angeringer, Biozentrum Steiermark
 15.05 Grünlandfauna im Extensiv- und Intensivgrünland
 25’ Ass.-Prof. Dr. J. Zaller, Universität für Bodenkultur, Wien

 

 

 15.30 Almen aktivieren - Vielfalt erhalten 
 25’ DI G. Jaritz, Amt der Salzburger Landesregierung

 15.55  Kaff eepause 
 16.15 Biodiversität und Erhaltung von Bergmähdern am 

Beispiel des Nationalparks Hohe Tauern/Kärnten 
 25’ Mag. M. Abl, Amt der Kärntner Landesregierung
 16.40 Extensivgrünland als wichtiges Wildtierhabitat  
 25’ Ing. G. Rothmann, FKF Forst- und Gutsverwaltung 

GmbH & Co KG Strechau 

 17.05 Grünland im Spannungsfeld zwischen Naturschutz 
und Landwirtschaft am Beispiel „Rund ums Moor“ 

 25’ Univ.-Doz. Dr. K. Buchgraber, LFZ Raumberg-Gumpenstein
 17.30 Generaldiskussion

Mittwoch, 13.6.2012
 09.00 Extensivgrünland als wichtigste Ressource für den 

Agrarumweltindikator HNVF 
 25’ Univ.-Doz. Dr. E. M. Pötsch, LFZ Raumberg-Gumpenstein
 09.25 Entwicklung und Aufbau einer 

Spenderfl ächendatenbank für Extensivgrünland 
 25’ Dr. A. Kirmer, Hochschule Anhalt, Deutschland 
 09.50 Auswahl und Nutzung von Extensivgrünland zur 

Gewinnung von regionalem Pfl anz- und Saatgut
 25’ Dr. B. Krautzer, LFZ Raumberg-Gumpenstein

 10.15  Kaff eepause 

 10.45 Ertrags- und Qualitätskriterien von 
Erhaltungsmischungen

 25’ DI P. Haslgrübler, LFZ Raumberg-Gumpenstein

 11.10 Regeneration und Neuanlage von Extensivgrünland
 25’ Dr. W. Graiss, LFZ Raumberg-Gumpenstein

 11.35 Produktion und Vermarktung von regionalem 
Saatgut 

 25’ DI (FH) C. Tamegger, Kärntner Saatbau

 12.00 Generaldiskussion
 13.00 Mittagspause
 14.30 SALVERE-Exkursion 
  Dr. B. Krautzer, DI P. Haslgrübler, Dr. W. Graiss, 

LFZ Raumberg-Gumpenstein

 17.00 Ende





